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Fürſt Bülow zum Welkkrieg

Und Jtalien
war meine weitere Frage an den Fürſten der bekanntlich
vor 20 Jahren als Botſchafter im Palazzo Caffarelli in Rom
wirkte er erinnert ſich ſehr wohl damals meinem Vater auf
dem Pincio begegnet zu ſein und der jetzt der Beſitzer der
Villa Malta iſt die vorher während 40 Jahren das Winter
aſyl König Ludwigs I von Bayern war und in deren Garten
Goethe eine Palme gepflanzt hat Jch glaube erwiderte
der Fürſt daß das italieniſche Volk den ſchwerſten Fehler
ſeiner Geſchichte begehen würde wenn es ſich durch engliſche
franzöſiſche und ruſſiſche Einflüſterungen und Hetzereien ver
leiten ließe eine feindliche Haltung gegenüber Oeſterreich
Ungarn einzunehmen Jch weiß wohl was zwiſchen Jtalien
und Oeſterreich ſteht Die Erinnerung an langjährige und
erbitterte Kämpfe die lebhafte Teilnahme des italieniſchen
Volkes an dem Ergehen ſeiner Stammesgenoſſen in Oeſter
reich Jch kenne auch die Fäden die Jtalien mit Frankreich
verbinden den Einfluß den England ſeit jeher in Jtalien
ausgeübt hat nicht nur durch ſeine Flotte vor deren Kanonen
die italieniſchen Seeſtädte liegen ſondern auch durch die Er
innerung an die engliſchen Sympathien für die italieniſchereiheitsbewegung an das Aſot welches italieniſche Frei
en in England gefunden haben ich kenne die Vor
iebe vieler Jtaliener für engliſche Jnſtitutionen die ihnen

Vorbild geweſen ſind Aber das ſind Gefühle und Er
wägungen die nicht den Kern der Sache treffen Und dieſer
iſt daß ebenſo ſehr wie das Schickſal Oeſterceichs die Zukunft
Italiens von dem Siege unſerer Waffen abhängt Zwiſchen
dem Werdegang und den Lebensbedingungen des italieniſchen
Volks und unſerer deutſchen Entwickelung beſteht eine Gleich
artigkeit die nicht nur äußerlicher Natur iſt Beide Völker
haben ſpäter als andere viel ſpäter als Engländer Fran
ſen Spanier ihre Einigkeit erlangt Woran lag das
n dem Uebergewicht Frankreichs das auf der Zerſplitterung

Italiens und Deutſchlands beruhte Der klügſte franzöſiſche
Politiker Adolphe Thiers wußte was er tat als er die
italieniſchen wie die deutſchen Einheitsbeſtrebungen mit
ſolcher Erbitterung bekämpfte denn er ſah voraus daß ſie die
Prépondérance lägitime de la France wie die Fran

zoſen es nannten die von Richelieu bis zu Napoleon III
von Frankreich ausgeübte Hegemonie gefährdeten Dem
Genius zweier großen Staatsmänner Bismarck und Cavour
iſt es gelungen durch ihre der Unklarheit und Kurzſichtigkeit
Napoleons III unendlich überlegene Staatskunſt die deutſche
und die italieniſche Einigung zu verwirklichen Die italie
niſche Großmachtſtellung Unabhängigkeit und Einheit ſtehen
und fallen mit der deutſchen Machtſtellung Eine Schtvächung
Deutſchlands würde auf die italieniſche Stellung im Mittel
neer und damit auf die italieniſche Geſamtpoſition eine un
zermeidliche und tiefgehende Wirkung ausüben der Triumph
des Panſlavismus italieniſche Kultur und das italieniſche
Volkstum in ganz anderer Weiſe bedrohen als die Mißgriffe
dieſes oder jenes Beamten in Südtirol oder Trieſt Ein
Vorgehen Jtaliens gegen Oeſterreich Ungarn nach jahrzehnte
langer Allianz wäre ein völkerrechtliches Unrecht wie es die

Welt nicht geſehen hat Es wäre aber noch mehr als das
Hier träfe das Wort von Talleyrand zu daß er nach der Er
ſchießung des Herzogs von Enghien ſprach est plus ce qu un
crime est une bétise Damit würde das Tafeltuch zwiſchen
Jtalien und Deutſchland zerſchnitten würde die italieniſche
Weltſtellung und Zukunft kleinlichen Augenblickserfolgen
hohlen Phraſen und lügenhaften Verſprechungen leichtherzig
geopfert Die Fürſtin Bülow war bei unſerer Unterredung
zugegen Sie iſt bekanntlich in jungen Jahren nach Deutſch
land gekommen und längſt völlig zur Deutſchen geworden
eine warmherzige Verehrerin deutſchen Weſens und deutſcher
Kunſt deutſcher Literatur und deutſcher Muſik Als ihr Gatte
vor 5 Jahren von Berlin ſchied riefen ihr natürlich in
freundlicher Abſicht Studenten am Bahnhof zu Evviva

Italia Wie damals die Zeitungen berichteten erwiderte
die Fürſtin indem ſie ſich lebhaft umdrehte Aber ich bin
eine Deutſche Sie hatte heute ſchweigend zugehört
die Politik liegt ihr oſſenbar fern Aber jetzt meinte ſie mit
einem Eifer der zeigte wie ſehr ſie mit Leib und Seele
Deutſche iſt und deutſch empfindet Jch möchte tauſend
Zungen haben um jedem im Lande meiner Geburt zu ſagen
wie herrlich edel und groß unſer Deutſchland daſteht Hier
iſt das gute Recht hier iſt wahre Größe Wenn ich die
Truppen vorbeimarſchieren ſehe wenn ich den Geiſt ſpüre der
hier weht iſt mir zumute wie vor vielen Jahren als ich der
Einweihung des Feſtſpielhauſes in Bayreuth beiwohnte und
Richard Wagner den Taktſtock erhob und die neunte Sym
phonie in herrlichen Klängen ertönte wie drei Jahre ſpäter
als zum erſten Male der Ring des Nibelungen vom Meiſter
ſelbſt geleitet in himmliſchen Akkorden an meinem Ohr vor
u run di Bülow lächelte über den Enthuſiasmus ſeiner Frau

wie ſteht es mit Skandinavien
Jch will Sie nicht daran erinnern wie warme Sympathien
in Deutſchland für Skandinavien immer beſtanden haben an
die Aufnahme die der Genius ſkandinaviſcher Dichter eines
Jbſen eines Björnſon eines Strindberg auf deutſchen
Bühnen und im deutſchen Volke gefunden haben an die vielen
Deutſchen die Jhr Land beſuchten und Liebe zu Jhrem Lande
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von dort mitgenommen haben an die vielen Beweiſe von
Liebe und Verſtändnis die unſer Kaiſer Jhrem Volk ge
geben hat Jch frage Sie nur das eine Welche Gefahr
ſollte Norwegen ſollte irgend einem ſkandinaviſchen Land
ſollte irgend einem unſerer friedlichen Nachbarn von Deutſch
land drohen Sind wir nicht während 43 Jahren bis wir
von unſeren Nachbarn angefallen wurden ein friedliches
Land geweſen Jch kann ohne Uebertreibung ſagen Das
friedlichſte Land der Welt Wie viele Kriege haben in
zwiſchen Frankreich England Rußland in Afrika und Aſien
geführt wie haben ſie ihren Beſitz vergrößert Wann ſind
wir jemals den Rechten oder Jntereſſen anderer Länder zu
nahe getreten Wir denken natürlich auch heute nicht daran
die Sicherheit und Unabhängigkeit derjenigen Länder zu be
drohen die in Frieden und Freundſchaft mit uns leben
wollen Die Schweiz und die Niederlande Schweden Nor
wegen Dänemark ſie alle wiſſen daß wir nichts Böſes gegen
ſie im Schilde führen Brauche ich Sie an die ſorgſame
Pflege unſerer Beziehungen zu den Vereinigten Staaten zu
erinnern zu dem amerikaniſchen Volk für deſſen große Seiten
unſer Kaiſer ein ſo richtiges Verſtändnis beſißgt Wenn
heute Millionen deutſcher Soldaten im Felde ſtehen ſo
kämpfen ſie für die Sache des künftigen Friedens der Zu
kunft und der Freiheit der Völker Wofür kämpft Frank
reich Für die Stillung ſeines Rachedurſtes deſſen Be

un nur möglich wäre wenn das deutſche Schwert am
oden läge wovor uns Gott in Gnaden bewahren wird

Wofür Rußland Für die panſlawiſtiſchen Ziele für eine
ruſſiſche Weltherrſchaft die ein Greuel ſein würde wenn ſie
nicht eine Utopie wäre Die Geſchichte wird ſagen daß der
tapfere Generaloberſt v Hindenburg als er die Ruſſen bei
Tannenberg aufs Haupt ſchlug ſich ein ebenſo großes Ver
dienſt um die europäiſche Ziviliſation erwarb wie in alten
Tagen Herzog Heinrich von Liegnitz als er ſich den Mongolen
horden entgegenſtellte Und England Der bisherige
Miniſter John Burns der lieber zurücktrat als daß er dieGreyſche Holtit mitmachte hat es offen ausgeſprochen Aus

brutalem Konkurrenzneid iſt es uns in den Rücken gefallen
Es hat uns das irregeſührte und töricht geleitete Belgien zu
deſſen eigenem Unglück entgegengeworfen hat uns Japan
auf den Hals gehetzt das ſeinem deutſchen Lehrmeiſter ſo viel
verdankt und dieſen Dank jetzt dadurch abſtattet daß es unſer
aufblühendes Tſingtau wo deutſcher Fleiß und deutſche Or
ganiſation ſchöne Früchte gezeitigt hatten heimtückiſch über
fällt Das war ein Hochverrat an der weißen Raſſe Es
wird viel Waſſer die deutſchen Ströme herabfließen bis der
Deutſche das England vergißt deſſen Freundſchaft von uns
und in erſter Linie von unſerem Kaiſer ſo beharrlich ſo
ehrlich geſucht wurde mit dem wir ſo gut in Frieden und
Freundſchaft hätten leben können wenn England uns nur
den Platz an der Sonne gegönnt hätte auf den das deutſche
Volk ein Recht hat den es ſich und wenn die Welt voll Teufel
wär nicht nehmen laſſen wird Würde das deutſche Volk
durch die Mächte überwunden die ſich jetzt gegen uns ver
ſchworen haben ſo wäre das der Zuſammenbruch der ſittlichen
Weltordnung Aber glauben Sie mir wir werden das Feld
behalten Wir werden kämpfen bis wir einen Frieden er
langen würdig der Opfer die unſer Volk mit heiligem Ernſt
bringt Und es wird ſich am deutſchen Volke das Wort des
Pſalmiſten erfüllen das der greiſe Oberhofprediger Dryander
bei dem Kriegsgottesdienſt im Dom ſeiner Predigt zugrunde
legte Jch werde nicht ſterben ſondern leben

Halle und Umgebung
Halle 8 Septembor

Aus dem Stadtparlament

Zwei Vorlagen von außerordentlicher ſozialer Bedeutung
nahmen geſtern das Jntereſſe unſerer Stadtverordneten ge
fangen Die eine betraf die Bewilligung von 50 000 Mark
für die ſchwergeprüften Oſtpreußen ſie wurde debattelos
angenommen die andere ſieht Maßnahmen für die zahl
reichen Arbeitsloſen vor die gegenwärtig durch den Krieg
ihre Exiſtenz verloren haben Grundſätzlicher Widerſpruch
erhob ſich auch gegen dieſe Vorlage nicht die Verſammlung
war ſich völlig einig darüber daß die Einrichtungen die der
Magiſtrat vorſchlug von weitblickendem ſozialen Geiſt
diktiert ſind Nur in der Ausführung wurden einige Wünſche
geäußert die aber bei der Abſtimmung nicht die Mehrheit
der Verſammlung fanden Die Magiſtratsvorlage wurde mit
erdrückender Majorität angenommen bei der Schlußabſtim
mung war nicht eine einzige Stimme dagegen

Jn der Erörterung der einzelnen Abänderungsvorſchläge
nahm dann Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Gelegenheit
auf Grund vergleichender Angaben anderer Städte darzu
legen daß unſer Halle für die Kriegsnöte in einer Weiſe
vorgeſorgt hat und vorzuſorgen bereit iſt daß das in jeder
Weiſe eine Höchſtleiſtung unter allen deutſchen Städten be
deutet Unſer Magiſtrat hat ein Uebermaß von Arbeit ge
leiſtet die Kräfte bis zum äußerſten angeſpannt um nur ja
kein Gebiet der Fürſorge außer acht zu laſſen ſondern aller
Schwierigkeiten nach Menſchenmöglichkeit Herr zu werden
Was er geſtern zur Verſorgung der Arbeitsloſen beantragte
war vorher in ernſten Veſprechungen mit den Führern
der hieſigen Gewerkſchaftsorganiſationen
uſw beraten und hatte ausdrücklich deren freudige Zuſtim
mung gefunden

ZDZunächſt iſt die Stadtverwaltung auf
äußerſte bemüht geweſen Arbeit zu ſchaffen
Was nur irgend an Bauten in Angriff genommen oder vor
bereitet war wird ausgeführt

Unmittelbar beſchäftigt die Stadt nicht weniger als 978
Arbeiter indirekt durch Unternehmer noch 640 insgeſamt
1619 Die Stadt Halle iſt damit der größte Arbeitgeber
am Orte geworden Die Unterſtützung der Kriegerfamilien
iſt für Halle bis 200 Proz der ſtaatlichen Unterſtützung vor
geſehen Berlin gewährt nur bis 100 Proz Berlin zahlt
den Familien der Arbeitsloſen mit Kindern 5 Mk ohne
Kinder 4 Mk wir gehen bis zur Höchſtleiſtung von 12 Mk
pro Woche Es werden zur Unterſtützung der Arbeitsloſen
etwa 30 000 Mk im Monat aufzuwenden ſein Und wenn
12 Mk pro Woche bei beſonders bedürftigen Familien nicht
ausreichen dann hat die Armenverwaltung noch die Mög
lichkeit darüber hinaus mit Unterſtützung einzutreten Die
Zahlung der Arbeitsloſenunterſtützung erfolgt durch den
Arbeitsnachweis Was über 12 Mk hinausgeht geht durch
die Hände der Armenpfleger Der Herr Oberbürgermeiſter
nahm hierbei Gelegenheit mit warmen Worten anzuerken
nen welches außerordentliche Maß von Arbeit von uneigen
nütziger Arbeit die Armenpfleger gerade in der jetzigen
Kriegszeit leiſten Am 15 September ſoll die Arbeits
loſenunterſtützung in Kraft treten Man rechnet damit daß
wiſf bis März 180 000 Mk oder noch darüber aufwenden
müſſen

Herr Stadtverordneter Kühme beſtätigte noch ausdrück
lich daß keine Stadt der Welt in der Armenverſorgung ſolche
Unterſtützungsſätze hat wie Halle Halle ſteht tatſächlich
darin allen voran

Herr Oberbürgermeiſter Rive betonte dann zum Schluß
der Verhandlungen er ſetze ſich dafür ein daß all dieſe Maß
nahmen auch in dem großzügigen ſozialen Geiſte mit dem
ſie geplant ſeien ihre praktiſche Durchführung fänden

Vor allem iſt nie daran zu denken daß ſolcherlei Unter
ſtützung den Verluſt irgend eines politiſchen Rechts nach ſich
ziehen könne Die Verſicherung wurde von der Stadtver
ordnetenverſammlung mit voltem Vertrauen und mit freu
diger Zuſtimmung hingenommen Auch das vernahm das
Kollegium gern daß der Herr Oberbürgermeiſter verſicherte
Noch ehe die Staalsregierung Anordnungen traf ſei vom
Magiſtrat mit allem Nachdruck darauf hingewieſen worden
daß freiwillige Liebestätigkeit niemals da
in Krafttretendürfe woſich bezahlte Kräfte
anſtellen Laſſen damit nicht den Arbeitern
und Arbeiterinnen das Brot weggenommen
werden könne Man habe den freundlichen Helfern
die ſich unentgeltlich zur Verfügung ſtellen wollten bedeutet
daß es eine ſoziale Aufgabe ſei die Arbeitsgelegenheit in
keiner Weiſe zu vermindern Maſſenhaft lagen Angebote
zur freiwilligen Liebestätigkeit vor aber man habe darauf
verzichtet um ja möglichſt vielen Beſchäftigung und Exi
ſtenz geben zu können

Auch das wird jeder wahrhafte Menſchenfreund gern
akzeptieren daß bei der Fürſorge nicht gefragt wird ob
ein Kind ehelich oder unehelich geboren iſt Herr Vorſteher
Föhring hob ausdrücklich hervor daß beide gleichberechtigt
ſein müſſen und daß die Stadtverwaltung es für einen tota
len Rückſtand in ſozialer Beziehung halten würde wenn
man darin Unterſchiede treffen wolle

Wer unbefangenen Sinnes den Verhandlungen folgte
der mußte den Eindruck gewinnen unſere Stadtverwaltung

hat dank vor allem der ſtarken weitblickenden Jnitiative
unſeres Herrn Oberbürgermeiſters etwas Muſt ergül
tiges geſchaffen Einrichtungen getroffen die aufs beſte
geeignet ſind den Kriegsnöten zu begegnen und ſchwerlich
irgendwie überboten werden können

Vom großen Kanal
Wegfall der Gruben Neue Arbeitsgelegenheit

Die Kläranlage ſoll wie bereits vor einiger Zeit mitgetein
zum 1 Oktober d Js in Betrieb genommen werden Von dieſen
Zeitpunkte an können in venienigen Stadtteilen die nördlich des
Straßenzuges Breiteſtraße Karlſtraße Gütchenſtraße Leſſingſtraß
und öſtlich der Schiffsſaale liegen die Abortanlagen unter Weg
fall der Gruben direkten Anſchluß an die Hausentwäſſerungs
anlage bezw den Straßenkanal erhalten Bezüglich des Stadt
teils Halle Trotha gilt dies jedoch bis auf weiteres nur für die
Trothaer Straße zwiſchen den Klausbergen und der Brachwitzer
Straße ſowie für die Brachwitzer Straße

Jm allgemeinen Jntereſſe wie auch im Jntereſſe der Haus
beſitzer ſelbſt liegt es wenn die Aenderungen der Entwäſſerungs
anlagen in den Grundſtücken der vorgenannten Stadtteile ſo bald

wie möglich durchgeführt werden
Es iſt zunächſt davon Abſtand genommen die Grundſtücks

beſitzer der einzelnen Straßen unter Jnnehaltung einer Friſt zur
Vornahme dieſer Arbeiten aufzufordern Es bleibt vielmehr vor
erſt jedem einzelnen Grundſtücksbeſitzer im Nordbezirk freigeſtellt
die Arbeiten ſogleich auszuführen Er braucht nicht zu warten
bis die Straße an der er ſein Grundſtück liegen hat an die Reibe
kommt Es iſt aber zu wünſchen daß jetzt ſchon freiwillig die meiſten

Grundſtücksbeſitzer die betreffenden Arbeiten ausführen laſſen nicht
nur im Jntereſſe der Kanaliſation ſondern es bietet ſich
hier auch eine vorzügliche Gelegenheit Arbeiter
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Auch im Interesse meiner Schneider und Schneiderinnen erbitte gefl
Aufträge auf Jackenkleider Mäntel und Kleider etc schon jetet unter

Bruno
in Vielseitiqster Auswohl zu niedrigsten Preisen

Freytag

Zusicherung bester und billigster Ausführung

r Kleider Blusen und Iacken

Halle a d S,

Kleider
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Die Altſtadt wie der Süden der Stadt können noch nicht direkt
engeſchloſſen werden jedoch werden die Arbeiten am Hauptſammler
zwiſchen Burgbrücke und Botaniſcher Garten
welche wegen der Unmöglichkeit der Heranſchaffung von Maſchinen
ins Stocken gekommen waren ſo energiſch gefördert daß der Haupt
jammler auf dieſer Strecke aller Wahrſcheinlichkeit nach
im Laufe des Winters fertig wird

Die übrigen für die Kanaliſation noch auszuführenden Ar
beiten werden ebenfalls nach Möglichkeit gefördert jedoch macht
ſich auch hier ſtörend bemerkbar daß es erſchwert oder faſt unmög
lich iſt zurzeit mit der Eiſenbahn Material heranzuſchaffen Ebenſo
müſſen die Strecken an denen viel Felsarbeiten vorkommen wegen
Mangels an Dynamit einſtweilen zurückgeſtellt werden Jm ganzen
ſind aber ebenſoviel Bauſtellen in Tätigkeit wie im Vorjahr

Reue Verwundeten Transporte

Heute nacht kurz vor 12 Uhr traf der erſte größere Trans
ort ſolcher Verwundeten ein welche ſämtlich in den hieſigen Laza
retten und Krankenhäuſern Aufnahme fanden Der Transport
zeſtand aus über 300 Mann darunter etwa
Heutſcher

Dank der rechtzeitig getroffenen Maßnahmen regelte ſich der
Abtransport außerordentlich glatt ohne jede Stockung vollzog
ſich das Fortbringen der Verwundeten durch die elektriſchen
Bahnen durch Kraftwagen des freiwilligen Autokorps des Roten
Kreuzes der ſtädtiſchen Krankenautos und der ſonſt zur Verfügung
geſtellten Fahrzeuge

Jn knapp 1 Stunde waren ſämtliche Verwundete in den
verſchiedenen Krankenhäuſern untergebracht Eine glänzende
Leiſtung wenn man bedenkt daß bei den Verwundeten eine ganze
Anzahl ſchwer Verwundeter war

Die große Volksmenge die die Zugangsſtraßen zum Bahnhof
beſetzt hielt verhielt ſich muſterhaft dem Ernſt der Situation ent

Prechend PEinziehung von Wechſelbeträgen durch Poſtauftrag

Von unterrichteter Seite wird uns zur Beſeitigung von Un
klarheiten geſchrieben

Jnfolge der Verlängerung der t Vfriſt iſt in der Behandlung der Poſtproteſtaufträge das
heißt ſolcher bei denen im Nichtzahlungsfalle von der Poſt Proteſt
erhoben wird dunkelblaues Poſtauftragsformular nur inſofern
eine Aenderung eingetreten als der Poſtauftrag mit dem Wechſel
zum zweiten Male ſtatt am zweiten Werktage nach dem Zahlungs
tage erſt bei Ablauf der verlängerten Proteſtfriſt vorgezeigt wird
Der auf die Rückſeite des Poſtauftragsformulars niederzuſchrei
bende Vermerk Ohne Proteſtfriſt iſt mit ſeiner bisherigen Wir
lung beibehalten worden er hat zur Folge daß der Wechſel ſchon

erſten Vorzeigung oder nach dem erſten Verſuche der Vor
zeigung proteſtiert wird Bei Poſtaufträgen zur Geld
einziehung grünes Poſtauftragsformular befaßt ſich die Poſt
nicht mit der Proteſtierung des beigefügten Wechſels Wünſcht
der Auftraggeber im Falle der Nichteinlöſung des Wechſels ſeine
Proteſtierung durch einen Notar oder einen Gerichtsbeamten ſo
hat er den Vermerk Sofort zum Proteſt ohne Rückſicht auf die
verlängerte Proteſtfriſt auf die Rückſeite des Poſtauftragsformu
lars niederzuſchreiben Poſtaufträge die nur den für die früheren
Verhältniſſe vorgeſchrieben geweſenen Vermerk Sofort zum Pro
teſt tragen werden wie Poſtaufträge ohne dieſen Vermerk be
handelt Es wird alſo dem Zahlungspflichtigen auf ſeinen Wunſch
eine ſiebentägige Lagerfriſt gewährt nach deren Ablauf der Poſt
gauftrag mit dem Wechſel nochmals zur Zahlung vorgezeigt und bei
Nichteinlöſung zurückgeſandt wird Die Rückſendung erfolgt bereits
r der erſten Vorzeigung wenn dabei die Zahlung verweigert
Wird

Uleber die Erweiterung des Perſonenverkehrs betreffend die
Strecken Sagan Halle und Halle Sangerhauſen findet ſich im
Jnſeratenteil eine Bekanntmachung

Die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion in Halle gibt bekannt
aß der Plan über die Herſtellung einer ober und unter

rdiſchen Telegraphenanlage an der Kreisſtraße Zaſchwitz
Fienſtedt und in der Ortslage von Fienſtedt bei dem Kaiſer
lichen Poſtamt 2 in Halle Saale öffentlich ausliege

Deutſche Ware Es iſt jetzt an der Zeit einmal durchgreifend
mit der ausländiſchen Ware aufzuräumen Leider aber ſieht man
in vielen Geſchäften noch Erzeugniſſe engliſchen oder franzöſiſchen
Urſprungs Seien es Modeartikel Tabakerzeugniſſe Metallwaren
Lebensmittel oder was ſonſt noch in Frage kommen mag auf
allen Gebieten iſt Deutſchlands Jnduſtrie auf der Höhe Der Neid
unſerer Gegner beweiſt das Darum Weg mit der Auslands
ware

Erna Fiebiger die bekannte jugendlich dramatiſche Sängerin
deren Laufbahn als ein halliſches Kind hier in Halle begann iſt
dem Stadttheater wieder gewonnen worden Frl Fiebigers erſtes
Auftreten findet als Elſa im Lohengrin am Donnerstag den
17 September ſtatt Das Engagement der beliebten Sängerin iſt
ein weiterer Beweis dafür daß die kommende Spielzeit in keiner

iſe an Güte irgend einer vergangenen unterlegen ſein wirdM

Verwundeten und Gefangenentransport Am Sonn
abend mittag gegen 1 Uhr kam ein kleiner Transport ge
fangener franzöſiſcher Offiziere durch Halle Später fuhr ein
Lokon otivzug durch unſeren Bahnhof und nachts zwiſchen 11
und 1 Uhr kam eine größere Anzahl von gefangenen zum
Teil verwundeten Franzoſen vorüber von denen 11 auf
Hrund der beſtens getroffenen Vorkehrungen im hieſigen
Lazarett Aufnahme fanden

Bad Wittekind Morgen Mittwoch abend 8 Uhr findet ein
Sinfonie Konzert des Stadttheater Orcheſters unter Leitung von
Kapellmeiſter Wilh König ſtatt Abonnementskarten ſind ohne

J J 1 z i W JNachzahlung gültig Siehe Jnſerat
Saalſchloßbrauerei Am Mittwoch findet das nächſte vater

ländiſche Konzert ſtatt Der Beſuch des herrlichen Konzertparkes
iſt beſonders in dieſem Frühherbſt lohnend und empfehlenswert
Die Vortragsfolge iſt der Zeit entſprechend gewählt Siehe An
tündigung

Für alle Arten Kleidungsſtücke der Kriegskrankenpflege iſt
jetzt ein großer Bedarf beſonders für Lazaretthemden Kranken
mäntel Kleider Hauben und Operationsſchürzen für Privat
rflegerinnen und Helferinnen Operationsmäntel für Aerzte uſw
Da in nächſter Zeit neben der beruflichen Krankenpflege auch die
Pflege für verwundete Vaterlandsverteidiger in Privatſtellen ja
ſelbſt im engſten Familienkreiſe einſetzen wird iſt es zu verſtehen
daß man ſich vielfach mit der benötigten Kleidung zu verſehen
wünſcht es wird dankbar begrüßt werden daß die bekannte Firma
Internationale Schnittmanufaktur Dresden genaue Schnittmuſter
für Herſtellung derartiger Kleidungsſtücke koſtenfrei zur Verfügung
ſtellt Vielen wird dieſes Angebot ſehr erwünſcht ſein da ſie dann
in der Lage ſind im eigenen Hauſe dieſe benötigten Kleidungs
tücke anzufertigen oder ſie zugeſchnitten bedürftigen arbeitſuchen
den Frauen zur Fertigſtellung zu übergeben Dieſe Schnittvor
lagen können am hieſigen Platze von der Verkaufsſtelle der Favo
zitſchnittmuſter Firma W F Wollmer Gr Ulrichſtr 8 auf

Für den Nationalen Franenvdienſt gingen ein 8 September
Kaufmann C Krüger 10 Mk Ungenannt 5 Mk A D Erlös aus
Lole 3e W Eßlöffeln 5,20 Mk bisher 3615,64 Mk zuſammen

Für die Oſtoreußen ſpendeten Bäcker Skatklub 5 Mk Berg
beamte in Wansleben geſammelt im Seebad Wansleben 7,55
Mark Kaufmann C Krüger 10 Mk zuſammen 22,55 Mk bisher
103,50 Mk im ganzen 126,05 Mk

ſchenDas Rote Kreuz bittet um freundliche Spenden von
Blumen an die Annahmeſtelle für Liebesgaben in der Delitzſcher
ſtraße 92

Für den Nationalen Frauendienſt gingen noch folgende Gaben

Mitteldeutſche Privat Bank Filiale Halle Ernſt Göring 10
Mark Friedr Günther jun 5 Mk Robert Koch 20 Mk Paul
Schlicht 10 Mk Franz Werner Prokuriſt 5 Mk zuſ 50 Mk

aul Schaufeil Co Bankgeſchäft G Wächter Rentier
20 Mk A Wächter 10 Mk Speditions Verein G Halle
50 Mk Fr Köhler Maurermeiſter 10 Mk Metzker Rentier
10 Mk L Sonnenberg Rentier 25 Mk Paul Schauſeil Bankier
100 Mk Art Leppin Kaufmann 10 Mk Frau F Kuhne 1 Mk
M Denkewitz Bureauvorſteher 45 Mk Berth Cotte d
lung 10 Mk zuſammen 291 Mk

L Schönlicht Bankgeſchäft Fr Hohn 10 Mk Paul ar
10 Mk Frau Ella Schwarz 50 Mk Ungenannt 20 Mk Jacobi
10 Mk Direktor Bornſchlegell 5 Mk zuſammen 105 Mk

Schweinsberg K Schröder Bankgeſchäft Cl Jochade 2 Mk
Wilde 2 Mk Pitzſchk 2 Mk Ungenannt 50 Mk 50 Mk Pollak
10 Mk A Baeger 6 Mk zuſammen 121 Mk

Spar und Vorſchuß Bank Paul Taatz Nietleben 2 Mk
A B 10 Mk Prof Schrader 20 Mk Hugo Große Freiimfelder
ſtraße 10 Mk Wilh Zimmermann Diemitz 50 Mk Carl Kohl
100 Mk J Sternlicht 10 Mk zugrwrge 202 Mk

Bankhaus Reinhold Steckner 21 bis 27 Auguſt Prof Dr
Adolf Haſenclever 1000 Mk Direktor Zehnder 100 Mk Familie
Große 100 Mk Rittergutsbeſitzer A Wernicke 1000 Mk T Aillm
10 Mk Dr Hausleiter 30 Mk C Haenert 2000 Mk Dr Zauſch
50 Mk Fritz Herfurth 2 Mk Frau Evers 50 Mk C Meyerſche
Erben 100 Mk Poſt und Telegraphenbeamten Verein 20 Mk
Frau Clara Rabener 50 Mk Frl Clara Kowielsky 3 Mk Ver
einigung der Züchter frz Bagdetten Sitz Halle 50 Mk Fremd
wörterkaſſe 1 Mk Stammtiſch Kronprinz Wilhelm Halber
ſtädterſtraße 8 10 Mk Franz Baenſch Dölau 300 Mk Donners
tag Damenkränzchen 15 Mk Verein der Saalbeſitzer von Halle
a S und Umgegend 100 Mk C L 5 Mk Direktor Dr Hartwig
14,25 Mk Samuei 1,50 Mk O Jacobi 5 Mk Café Roland
Sammlung 32 Mk A Merkwitz 30 Mk Adolf Hupe 10 Mk

Kaufm Verein 50 Mk H Schnee Nachf 100 MMk Bm Weirich
7,50 Mk Theodor Herrmann 30 Mk Frl H u F Berve 20 Mk
M v Weſternhagen 20 Mk Ungenannt 100 Mk Rudolf Schneider
20 Mk Rentier Carl Schneider 20 Mk zuſammen 5456,25 Mk

Bankhaus Reinhold Steckner 28 Auguſt bis 3 September
G Bauermann 10 Mk Rhederei der Saale Schiffer G 100 Mk
Anng Einſiedel 2 Mk Agnes Vogt 2 Mk H Z 2 Mk Frau
Profeſſor Pott Wernigerode 100 Mk Ungenannt 5 Mk Proſ
Suchsland 50 Mk Frau Emma Pfeiffer 10 Mk Pfarrer em
Thiele 20 Mk Carl Lingesleben 500 Mk Verein Geſundheits
rflege E V Halle 50 Mk Gebr Schubert 29,70 Mk M Mu
lertt 50 Mk Carl Herzberg 10 Mk Anna Kallenberg 3 Mk
Margarete Vollmer 15 Mk A G 20 Mk Diplomingenieur Mu
lertt 10 Mk Frau Anna Schmidt 10 Mk Bankhaus Reinhold
lertt 50 Mk Carl Herberg 10 Mk Anna Kallenberg 3 Mk
2 Mk Ferdinand Zeiz Rentier 100 Mk zuſammen 3108 70 Mk

d elt Raake Halle Binokel Stammtiſch Café Wilhelm
100 Mk

Für das Rote Kreuz gingen ein 5 September Frl Martha
Nügener 3 Mk Liſte 136 G Aßmann Kegelklub Rietzer 9,30
Mark Kegelklub Rietzer 1,90 Mk Rud Aßmann 10 Mk gleich
21 20 Mk Liſte 218 Aug Pirl Geiſtſtr 5,50 Mk Liſte St Niko
laus 35,10 Mk Liſte 419 Oswald Weiſe Sophienſtr 14,50 Mk
Fil Helfta lt Liſte 23,40 Mk Fil Nietleben lt Liſte 3,50 Mk
Liſte 449 M Mehrow 50 Mk Frau Hoffmann 3 Mk Liſte
451 Willy Brothe Moritzzwinger 4 21,90 Mk 7 September
Liſte 149 H Elkan Ungenannt 55,01 Mk Liſte 171 R Grün
berg E K 5 3 Mk Liſte 3 Otto Müller Talamtſtr 4 1 Mk
Liſte 115 Stadt Bernburg Sammlung Geburtstagsfeier Nagel
20 Mk desgl Nachtrag 3,50 Mk H Nagel Kgl Eiſenbahn Ober
aſſiſtent 10 Mk W Schröter Gaſtwirt 10 Mk gleich 43,50 Mk
Liſte 4 Fuchs Thielenſtr 4 13,60 Mk Liſte 153 Br Freytag
Frau W 7,50 Mk Frau Wiedeck 3 Mk gleich 10,50 Mk Liſte 181
Erich Heine 159,50 Mk Liſte 416 B Wagenführer Reilſtr 36

Erlös für Goldſachen H D 7,55 Mk zuſammen 419,26 Mk bisher
19 929,31 Mk im ganzen 20 348,57 Mk An Gaben gingen ein
Ungenannt 5 Bücher Liſte 55 A Steinbach Königſtr 14 Frau
C Schulze Beyſchlagftr 7 1 Paket Leinen und 24 Unterhaltungs
hücher Riemer 1 Paket Staniol Liſte 416 B Wagenführer
Ungenannt 1 Paket Staniol Frau M Starke 9 Paar Strümpfe
4 Unterhoſen 2 Hemden 2 AUnterjacken 6 Nähtiſchchen Staniol
Frau Wwe W Hemden Jacken 1 Zigarrenſpitze Frl H D ein
Paket Wäſche und Strümpfe Ungenannt 1 Paket Staniol

Ferner gingen für das Rote Kreuz ein
Liſte 218 Aug Pirl Geiſtſtr 10 Oswald Große 1 Mk

P Voigt 0,50 Mk P Gabler 0,50 Mk R Hädike 0,50 Mk Emil
Schmidt 0,50 Mk Frl Jakonnit 0,50 Mk Frl M Krauſe 0,50
Mk Martin Apfelſtedt 0,50 Mk Fritz Pirl 0,50 Mk Elſe Hühnau
0,50 Mk Liſte 419 Oswald Weiſe Sophienſtr 13 A Stall
baum 1 Mk Frau L Schöneberger 1 Mk Ungenannt 3 Mk Frl
Hoffmann 1 Mk Schönes Reſtaurant 1,30 Mk Paul Becker 1 Mk
Ungenannt 1 Mk Erna Frede 20 Mk Ungenannt 5 Mk
Liſte 449 M Mehrow Max Mehrow 1 Mk Walther Thomas
0,50 Mk A Lange 2 Mk

Lie Nr 76 Mars la Tour N Herold 6 Mk E Gerake
1 Mk E Amthor 1 Mk R Rauwald 1 Mk R Hagemeiſter
1 Mk E Rieſeke 1 Mk Frl L Schulze 2 Mk U Schulze 2 Mk
P Hoffmann 3 Mk Emma Ruſt 1 Mk Frau Herold 3 Mk Artur
Herold 1 Mk Verſchiedene 0,50 Mk Langenbeck 2 Mk Hermann
Wintzer 2 Mk T B 1 Mk Albrecht 2 Mk Bomberg 1 Mk
V 1 Mk Kegelklub Fidele Brüder 5 Mk Ungenannt 2 Mk
Stammtiſch V D H 3 Mk Skatklub Mars la Tour 2 Mk Zille

50 Mk Stammtiſch Kaufm Turnverein 5 Mk zuſ 50 Mark
Liſte Nr 181 Erich Heine B Förſter 2 Mk Kynolog Verein
Caeſar D C zu Halle 100 Mk N N Angabe v Gold 38,60 Mk

N N Angabe v Silber 0,45 Mk Erich Heine 9,45 Mk zuſ 150,50
Mark Liſte Nr 139 Brummer K Benjamin Gr Ulrichſtr 23
E Heſſe 1 Mk Ungenannt 0,30 0,30 0,20 Mk Gottſchalk 0,20 Mk
Ungenannt 1,25 Mk G Bauer 5 Mk Krell 1 Mk Kirchhof 0,30
Mk Richter 5 Mk C Herold 5 Mk Ködderitzſch 2 Mk Ungenannt
0,20 Mk Frl Kirchhoff 0,25 Mk Ungenannt 0,50 Mk zuſ 22,50
Mark Filiale Nietleben 3 Woche Kaufmann Liebing 1 Mk
Wilhelm Fauſt 0,50 Mk Frau Pellmann 0,50 Mk Frau Gierſch
0,50 Mk Fleiſchermeiſter Zorn 1 Mk zuſ 3,50 Mark Stedten
Karl Strödicke 9,50 Mk Karl Rödiger 1 Mk Wilhelm Kunze

20 Mk Karl Bergmann 0,50 Mk Bernhard Hanf ſen 0,30 Mk
Herm Meinicke 0,30 Mk Ernſt t 0,20 Mk Franz
Kirchner ſen O,20 Mk Paul Book 0,20 Mk Friedrich Götte 0,25
Mark Auguſt Zörner 0,50 Mk Frl Marie Schuhmann 0,25 Mk
Hermann Böttger 0,20 Mk Fritz Hauſchild 50 Mk Albert Pöge

25 Mk Karl Schober 10 Mk Guſtav Beßler 0,30 Mk Chriſt
Unger 0,25 Mk Karl Meyer 0,30 Mk Max Burggraf 1 Mk
Hermann Lappe 0,50 Mk zuſ 7,80 Mark Holleben Hedel

50 Mk Schwendler 1 Mk Pretzſch 0,50 Mk Tautz 1 Mk Frau
Steinbach 1 Mk Wagner 25 Mk Schmohl 0,50 Mk Schiller
9,50 Mk Behr 0,50 Mk Troitzſch 1 Mk W Koch 1 Mk Fr
Ruhe 0,50 Mk P Schmidt 50 Mk L Meier 0,30 Mk Karl
Körner 9,20 Mk Guſtav Jennert 0,50 Mk Frau Kunze 0,50 Mk
Adolf Wolf 0,50 Mk Frau Gehler 0,25 Mk Frau Mädel 0,50 Mk
Wilhelm Peter 0,50 Mk Frau Dorge 0,50 Mk Frau Marſchall

ein

Grund von ausliegenden Abbildungen von allen Leuten die Be
darf dafür haben koſtenfrei entnommen werden 0,50 Mk Frau Kitzing 1 Mk Frau Pollzien 1 Mk Frau Dobras

Gürtſch 1 Act Ferdinand Koppſieker 0,50 Mk Max XvppRie Schiller r0,20 Schiele 0,20 Mk Müller 0,50 Mk 0,50 MitH Adam ,50 Mk Otto Adam 0,50 Mk Otto Reichardt d Mt

Herrmann 0,50 Mk Karl Graneis 0,50 Mk M Spieß 0,50 Mk
Stöbe 0,20 Mk R Strich 0,50 Mk H Behr 0,50 Mk H Pölit
2 Mk A Behr 1 Mk K Koppe 0,50 Mk Stallbaum 1 MkReiche 0,20 Mk Frd Lehmann 0,50 Mk J Strich 1 Mk R
Koppſieker 0,25 Mk G Tſchitſchke 0,50 Mk K Reichardt 0,50 Mk
O Reichardt 1 Mk Poblenz 0,50 Mk Hahn 0,50 Mk Nürn
berger 0,60 Mk Blüher 0,50 Mk Funke 0,20 Mk K Weber
1 Mk Witwe Kühn 0,50 Mk Gärtner 0,50 Mk Ebbe 0,25 Mk
Winter 0,30 Mk Kannegießer 0,30 Mk Fr Reiche 0,20 Mk
Fr Teubner 0,20 Mk Otto Kühne 0,50 Mk Reubert 0,20 Mk
Kötel 0,20 Mk Kötel 1 Mk Domaß 0,50 Mk Weidig 0,25 Mk
Jakob König 0,50 Mk F Hahn 0,50 Mk Apel 0,50 Ml Both
0,50 Mk Wilh Stochhauſe 0,20 Mk Möbring 0,20 Mt Albrecht
2 Mk Max Lehmann 0,50 Mk Kummer 0,20 Mk Karl Lehmann
0,50 Mk Unger 0,30 Mk Markgraf 1 Mk Karl Hedel 0,50 Mk
Rühlmann 1 Mk Hermann Schiller 0,20 Mk Roſenberger 1 Mk
v Geldern 5 Mk Mäder 2 Mk Kummer 1 Atk H Moche 0
Mark A Mühl 0,30 Mk Bienek 0,50 Mk Weidig 1 Mk Walther
1 Mk Reichardt 0,50 Mk Müller 0,30 Mk Gumbrecht 1 Mk
W Schmidt 1 Mk Böttcher 1 Mk Müller 1 Mk Karl Pobelenz
0,50 Mk Siebek 0,50 Mk Frauendorf 0,50 Mk W Frauendorf
0,20 Mk Hans Magiſter 0,50 Mk Friedrich Fritſche 0,50 Mk
Bruno Krüger 0,30 Mk Guſtav Frauendorf 0,20 Mk Franz Kelz
0,30 Mk Karl Hauck 0,30 Mk Wagner 0,30 Mk Wagner 0,50
Mark Otto Neubert 1 Mk K Lengner 1 Mk K Hohmann 0,50
Mt F Hedel 1 Mk Karl Kunze 1 Mk Jda Schmidt 0,50 Mk
Anna Stubenrauch 0,30 Mk Wilh Weidig 0,50 Mtk Franz Kelz
0,50 Mk Richard Bunzel 0,50 Mk W Wüſtenek 0,80 Mk Anna
Schneider 0,50 Mk Anna Ritter 0,30 Mk Steinhauf 2 Mk
O Traue 1,50 Mk Witwe Scharf 0,50 Mk E Parthier 1 Mk
O Pflock 1 Mk Karl Böhme 0,50 Mk Gärtner Müller 0,30 Mk
Ferdinand Wege 0,20 Mk R Winkler 2 Mk E Müller 0,30 Mk
Anna Dubitzick 0,30 Mk Marie Buhl 0,50 Mk Nafarek
0,30 Mk Erneſt Nafarek 0,30 Mk Jda Fuchs 0,50 Mk A Weiſe
1 Mk Frida Döring 0,50 Mk O Köhler 1 Mk E Hoffmann 1 Mk
P Wagentrotz 1 Mk R Hartmann 0,50 Mk K Gellner 1 Mk
Jacobi 2 Mk A Dieter 1 Mk F Apel 0,50 Mk Oppelmann 0,25
Otto Dieter 1 Mk Anna Albrecht 1 Mk O Egert 1 Mk re
1 Mk F Saal 0,50 Mk Winter 0,50 Mk R Frauendorf 0,50 Mk
H Fritſche 0,50 Mk Stockhauſen 0,50 Mk Jlsky 0,50 Mk Wilh
Hellmuth 1,50 Mk Blume 0,50 Mk E Weiſe 2 Mk Burghardt
0,50 Mk Neubert 0,50 Mk K Bauer 2 Mk G Rath 1 Mk Cl
Rath 1 Mk Helmuth 1 Mk Reichmuth 1 Mk Hoffmann 0,25 Mk
F Kögel 0,50 Mk Fr Exner 0,50 Mk Br Dobieglewski 1 Mk
K Hartmann 0,50 Mk H Schaffhäuſer 0,50 Mtk H Schulze 0,50
Mark Stellmacher 0,50 Mk F Täglich 0,50 Mk F Eisner 0,20
Mark F Förſter 0,20 Mk Schöllner 3 Mk A Heſſe 1 Mk A
Roſt 1 Mk F Bernicke 1 Mk E Förſter 0,50 Mk Fröbe 1 Mk
Chrl Thierbach 0,20 Mk M Elitzſch 0,25 Ml Frau Hentſchte
0,50 Mk Max Jfland 2 Mk Frau Quenzel 0,20 Mk Roſen
hahn jun 128 Viertel Wolle Berkes 0,50 Mk Kühn 0,30 Mk
Naumann 0,25 Mk Wilhelm Schöllner 1 Mk Kühn 0,30 Mk
vom Berge 1 Mk Müller 0,50 Mk Lehmann 0,50 Mk Kowalſeck
C,50 Mk Prof Dr Fleiſcher 5 Mk Frauendorf 0,50 Mk Groß

50 Mk Schröpfer 0,50 Mk Groh 0,20 Mk Große 0,50 Mk
Lange 0,30 Mk Schulze 0,50 Mk A Vogel 0,50 Mk Auguſt
Thierbach 0,15 Mk Herm Große 0,50 Mk Volkland 0,50 Mk
Vöhme 1 Mk Hoffmann 0,25 Mk Frauendorf 0,25 Mk Neuneck
0,50 Mk Bennert 9,40 Mk Parthier 2 Mk Bielig 2 Mk Krahl
6,20 Mk Vogel 0,50 Mk Schöllner 1 Mk Burg 2 Mk Leßmann
0,25 Mk Köcke 3 Mk Ehr Koſche 1,50 Mk Löhnitz 2 Mk Hart
mann 0,20 Mk Fr Pflock 1 Mk Hellmuth 2 Mk Gebler 1 Mk
Karl Seifert 0,50 Mk Frau Martha Scharf 0,50 Mk Dolze 0,25
Mark Förſter 0,50 Mk Schliack 0,50 Mk Scharf 0,50 Mk Strahl
0,50 Mk Obſt 0,50 Mk Frenkel 0,20 Mk H Keller 0,50 Mk
Max Keller 0,50 Mk H Keller 0,50 Mk Franz Matſchi 0,50 Mk
Heinrich 0,50 Mk Muth 0,50 Mk Gröbel 5 Mk Herbig 0,50 Mk
Hugo Hellmuth 2 Mk Günther 2 Mk Böhme 0,20 Mk Julius
Pflock 2 Mk Otto Geißenhöner 0,30 Mk Witwe Emilie Fritſche

25 Mk H Hellmuth 2 Mk H Brückner 0,25 Mk E Weiſe
3 Mk F Brückner 0,50 Mk Pinkert 0,50 Mk Roſenhahn 0,50
Mark Schröpfer 1 Mk Rauer 1 Mk Herrmann 0,10 Mk zuſ
199,10 Mk Holdenſtedt R Precht 0,15 Mk Herm Fricke
6,10 Mk E Höpfner 0,20 Mk Otto Scheffel 0,10 Mk Karl
Höroldt 0,50 Mk Alwine Schumann 0,25 Mk Karl Gerlach 0,10
Mark B Schmidt 0,10 Mk R Goldacker 0,10 Mk P Hörſchel
mann 0,50 Mk B Engel 0,10 Mk Th Hahn 0,20 Mk O Zinke
0,10 Mk Th Lautenbach 0,20 Mk K Eckſtein 0,10 Mk R Frede
0,20 Mk Eduard Hans 0,10 Mk R Franke 0,50 Mk Otto Ebe
ling 0,20 Mk Wilmar Möricke 1 Mk H Trautmann 6,10 Mk
E Schumann 50 Mk Wölfer 0,10 Mk Witwe Günther 0,25 Mk
B Poſcht 0,290 Mk Kühme 3 Mk Richard Lüttig jun 2 Mk
Julius Schmidt 0,20 Mk Emil Liebau 0,25 Mk Karl Brandt
0,50 Mk Wilhelm Franke 0,20 Mk Moritz Höroldt 0,30 Mk
S Günther 0,50 Mk Schröder 0,10 Mik Theodor Ehrig 0,15 Mk
H Reinicke 9,50 Mk G Knobloch 0,15 Mk Emil Schmidt 2 Mk
Emil Georges 0,50 Mk B Höroldt 1 Mk Cl Lorenz 1 Mk
Ruſt 1 Mk Rich Leittig 3 Mk Ernſt Höroldt 1 Mk Otto Gunder
mann 0,20 Mk Anna Schmidt 0,10 Mk Emil Brandt 3 Mk
Ed Neuhäuſel 0,20 Mk S Kreiſer 0,20 Mk W Friedemann
0,20 Mk Richard Möricke 0,50 Mk Julius Lorenz 1 Mk Karl
Artſcheyhal 1 Mk R Finke 0,20 Mk F Gottſchalk 1 Mk H
Heſſe 9,10 Mk Thurm 0,25 Mk J Höroldt 0,10 Mk H Hans
0,20 Mk Franz Volkland 0,25 Mk W Höhne 0,10 Mk K Finke
6,10 Mk O Franke 0,10 Mk K Heinemann 0,50 Mk C Richter
2 Mk Emil Brandt 0,50 Mk Karl Brandt 0,50 Mk Albert Kolb
0,20 Mk Gottlob Striene 0,30 Mk Otto Heideck 0,50 Mk Jul
Liebau 1 Mk Karl Eckſtein 0,25 Mk Robert Pauli 0,50 Mk
Paul Müller 0,30 Mk Bruno Schröder 0,15 Mk Hermann Kolbe
0,10 Mk Karl Volkland 9,10 Mk Merſeburg Klaus 1 Mk
Fuhrmann 1 Mk Günther 1 Mk R Frauenheim 1 Mk E Bernhardt 1 Mk Elkner 1 Mk Stroiſch 0,50 Mk Fuchs 1 Mk Riedel
0,50 Mk Röder 9,50 Mk Kahle 1 Mk Phillipp 0,50 Mk
Frauenheim 1 Mk Schmeiſer 1 Mk Ortmann 1 Mk Albert
Kaufmann 1 Mk Werner 1 Mk zuſ 15 Mark Helfta
Appenrodt 50 Mk Schulze 0,25 Mk Planert 0,50 Mk Seifarth
0,15 Mk Schindler 0,20 Mk Bach 0,50 Mk Leuchte 0,25 Mk
Reichardt 0,25 Mk Gärtner 0,25 Mk Herrmann 0,50 Mk
Wagner 0,25 Mk Fleiſchermeiſter Helbig 3 Mk P Böttger 0,75
Mark W Riſche 0,50 Mk Frau Henſel 0,50 Mk Scheffler 0,30
Mark Finne 0,50 Mk W Ulrich 0,50 Mk C Konnicke 1 Mk
P Helmich 1 Mk H Pretzſch 0,50 Mk P Kunath 0,25 Mk
P Nebrich 0,50 Mk Brumme 0,50 Mk Korte 0,50 Mk Günther
u Probſt 2 Mk O Vogel 0,20 Mk Gündel 0,50 Mk Franz Beyer
0,50 Mk Emil Dietrich 0,50 Mk Richter 0,20 Mk Mähne 0,30
Mark Groſche 0,50 Mk Franke 0,50 Mk Hahn 0,50 Mk Hauſe
0,30 Mk Aderhold 50 Mk Laute 0,50 Mk Strödecke 2 Mk
H Dietrich 0,50 Mk zuſ 23,40 Mark

Liſte 61 Oskar Nürnberger Südſtr 55 John 0,50 Mk
Marie Nürnberger 1 Mk Kegelklub Mitt n Manck 10 Mk
Paul Hecht 1 Mk Curt Attendorn 0,50 Mk 0,50 Mk O Nürn
herger 1 Mk Karl Zeiſing 1 Mk M Seyfert 1 Mk Frau S
Kluge 0,50 Mk A Kummer 1 Mk Liſte 210 Martick Nachf
Alter Markt Paul Dittmann 3,50 Mk Richard Ziemer 20 Mk
G Urban 1 Mk M Herrmann 1 Mk Frau Ziemer ein Paar
Strümpfe Unbekannt 1,50 Mk Wirkner 0,50 Mk M Adami
3 Mk Liſte 301 Max Küngzel Martha Förtſch 0,50 Mk
Martha Kraft 0,50 Mk Ungenannt 0,50 Mk A Fuhrmann 0,50
Mark Kirchhof 0,25 Mk Mans 0,50 Mk C Schlöper 0,50 Mk
A Börner 0,25 Mk Gemeinde Plötz Louis Ermiſch 1 Mk
Wilh Götz 1 Mk Emil Eiſentraut 0,25 Mk Louis Pitzſchk 1 Mk
Franz Dietz 0,30 Mk Karl Aſchenbach 0,50 Mk Herm Preſche
1 Mk Karl Schinidt 1 Mk Fr Bennemann 3 Mk Rob Ulrich
1 Mk Otto Bennemann 2 Mk Karl Hauenſtein 0,50 Mk Frau
Berta Leibrich 0,30 Mk Ed Kaßler 1 Mk Aug Renſch 0,50 Mk
Fr Gerhardt 0,50 Mk Albert Günzel 3 Mk Frau A Thieme
3 Mk P Thieme 2 M Luter i Mk Maibergc 30 Mtk A Mayner 3 Mk W Behr 0,50 Mk Schrader 25 Mk l Cöſſein 0,50 Mk Reubols Cöſſeln 0,30
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Für das Rote Kreuz gingen ein 7 September Liſte 139
Brummer u Benjamin 22,50 Mk Liſte 76 Mars la Tour

Rorbert Herold 50 Mk Liſte 190 B Koch 0,20 Mk Elſaeſſer
z Mk gleich 5,20 Mk Liſte 150 Louis Eisfeld Paul Kupp 1
Mark Robert Bachmann 1 Mk Frau M Eisfeld 10 Mk gleich
j2 Mk Liſte 81 Weißbier Salon Montagskränzchen 10 Mk
ällterHerrenSkattiſch 10 Mk Skatklub Dreibund 0,60 Mk gleich
20,60 Mk Liſte 110 Friedrich Schmidt 20 25 Mk
d Starke 0,75 Mk C C 2 Mk gleich 27,75 Mk Fil Plötz ltLiſte 23,70 Mk 8 September Liſte 61 Nürnberger 18 Mk Liſte
j4b Karl Krütgen Dr phil Karl Krütgen 10 Mk W Herling
z Mk gleich 13 Mk Kaufmann C Krüger 10 Mk Eiſenbahner
Stat im Weißbierſalon 3 Rate 10 Mk z 301 Max Künzel
550 Mk Liſte 353 Kreißel Frau Frida Kreißel 2 Mk Frau

Schröter 20 Mk gleich 22 Mk Liſte 210 Martick Rchf Alter
Markt 2 30,50 Mk zuſammen 268,75 Mk bisher 20 348,57 Mk
in ganzen 20 617,32 Mk

Vereine und Verſammlungen
Der Vaterländiſche Frauenverein Rotes Kreuz bittet keineeücher und Zeitſchriften mehr zu ſenden da der Bedarf bis auf

peiteres vollſtändig gedeckt iſt
Der Verein ehemaliger Jnfanteriſten der zurzeit 150 Mit

glieder zählt und von denen etwa 80 Kameraden im Felde ſtehen
hält am Donnerstag den 10 September abends 8 Uhr im Vereinslokal Auguſtinerbräu Mittelſtr 14/15 ſeine Monatsver
ſammlung ab

Der Verein der Gaſtwirte von Halle und Umgegend hielt ſeine
Monatsverſammlung bei Herrn Zſcheyge auf der Bergſchenke ab
Der Vorſitzende Herr Hotelier Käppel gedachte eingangs der
ſchweren Kriegsszeit 15 Vereinsmitglieder ſeien zur Fahne ein
berufen worden deren Frauen mit Rat und Tat zur Seite zu
ſtehen Pflicht der Zurückgebliebenen ſei Jm Anſchluß an die be
reits bewilligten 100 Mk für das Rote Kreuz werden weitere 300
Mark für den Nationalen Frauendienſt und 100 Mk für die hieſ
rei Sanitätskolonnen und 20 Mk für religiöſe Schriften zur Ver
teilung an die durchziehenden Truppen bereitgeſtellt Zum 2 Vor
itzenden wurde Herr Hotelier Halbheer gewählt Man gab ſich
der Erwartung hin daß angeſichts der guten Haltung der Ein
wohnerſchaft die Polizeiſtunde bald aufgehoben
werde Das Stiftungsfeſt des Vereins iſt verſchoben dagegen
wird die Prämiierung der im Gaſtwirtsgewerbe treu Dienenden
diesmal jedoch in aller Stille erfolgen Die Verdeutſchung der
Speiſen und Tanzkarten wurde allen Mitgliedern dringend emp
fohlen Man iſt an die Behörde herangegangen in der jetzigen
Zeit den Unterricht in der Fortbildungsſchule gänzlich ausfallen zu
laſſen damit die Lehrlinge frei für das Geſchäft werden da viel
Kellner zur Fahne eingezogen ſind Die Oktober Verſammlung
findet bei Herrn Becker Gaſthaus Stadt Bremen ſtatt Waren
2 den Ländern unſerer Feinde will man fortan nicht mehr
jühren

Der Verein der Oſt und Weſtpreußen hatte am Sonntag abend
m oberen Saal des Reichshofs eine Verſammlung Herr Land
richter Schimmelpfennig erſtattete Bericht über den Erfolg des
Appells an die Mildtätigkeit Herr Erdmann gab einen Bericht
über die im Hauſe Gr Alrichſtraße 40 eingerichtete Auskunfts
ſtelle Wohnungen mit Verpflegung ſtehen den armen Lands
leuten in genügender Zahl jetzt zur Verfügung Durch den Magi
ſtrat will man ein Geſuch an den Herrn Miniſter wegen Errichtung
einer Zentralauskunftsſtelle für die geflüchteten Oſt und Weſt
preußen richten damit Nachfragen nach verſchlagenen Angehörigen
erfolgen können Gleich wie in anderen Städten ſoll auch hier
ein Stammtiſch der Oſt und Weſtpreußen eingerichtet werden und
zwar allſonntäglich abends 8 Uhr auf dem Ratskeller Der
ehe Sang und Klang wurde für die reiche Spende Dank
geſagt

Salliſcher Radfahrerklub Germania von 1895 Der im Früh
jahr für Klubfahrten ausgeworfene Betrag ſoll zur Unterſtützung
der zum Militär ausgehobenen Mitglieder verwendet werden
ſerner ſoll auf Antrag der Klubbeitrag für Mitglieder die Ein
buße durch die Kriegsverhältniſſe haben erlaſſen werden Gleich
falls will man beim Bezirk den Antrag ſtellen die für Bezirks
fahrten bewilligten Gelder zugunſten der ins Feld Gezogenen zu
ſerwenden

Kirchliche Nachrichten
Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den 9 Septbr

abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahls
feier die von Herrn Paſtor Witte gehalten wird ſtatt

Aus der Paulusgemeinde Am Mittwoch den 9 September
abends 8 Uhr findet Kriegsbetſtunde ſtatt die von Herrn Paſtor
Bach gehalten wird

Zwei Kriegspredigten von Domprediger Lic Baumann die
on 16 und 30 Auguſt über 2 Moſ 17 13 das Aufgebot der
Beter und Offenb 2 10 Auf Tod und Leben treu gehalten
wurden ſind herausgegeben vom Bibel und Schriftenverein zu
Halle bei Wiſchan u Burkhardt gedruckt worden und in den Buch
handlungen zu haben Der etwaige Reinertrag ſoll dazu mit
helfen der Kriegsnot in Oſtpreußen zu ſteuern

c e hAus dem IJJKFeserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift Aber

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſeesvollem Umfange der Einſender verantwortlich 4
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Alſo doch Zerſplitterung und kein Zuſammenſchluß

Herrn Heydrich gelingt es in ſeiner Erwiderung nicht irgend
velche ins Gewicht fallende Gründe für die Berechtigung ſeiner
Neugründung beizubringen Troßdem aber gründet er doch Das
iſtund bleibteineserſplittecung Denn neben dieſer
Neugründung wird die ſeit 1846 beſtehende Ortsgruppe Halle im
Sängerbund an der Saale weiter beſtehen und wie bisher genau
dieſelben Ziele verfolgen die nun auch Herr Heydrich annimmt
Sachliche Gründe weshalb Herr Heydrich ſich dieſer Ortsgruppe
nicht anſchließt führt er nicht an wie er überhaupt unſere Mah
ung zum Anſchluß an dieſelbe völlig übergeht Herr Heydrich
cheint nur dann Verſtändnis für ein gemeinſchaftliches Zuſammen
wirken der Männerchöre zu beſitzen wenn ſie ſich unter ſeine Lei
tung ſtellen

Die Ortsgruppe Halle hat immer und immer wieder die
Gelegenheit wahrgenommen die noch außerhalb des Bundes
tehenden Vereine zum Anſchluß aufzufordern Vielfach auch mit
gutem Erfolg Wer alſo mit ſeiner Werbung post festum
kommt das iſt Herr Heydrich Er kommt nun aber keider beinahe
um 70 Jahre post Festum

Wie groß die Notwendigkeit Herrn Heydrichs Neugründung
iſt beweiſt am beſten der Umſtand daß von mehreren Tauſenden
ich ganze 100 Sänger gemeldet haben Nun dieſe und auch noch
einmal ſo viel fänden neben den Sängern der Ortsgruppe Halle
auf jedem Podium allemal noch Plah

Mit unſerer Mahnung zum Anſchluß an die Ortsgruppe
Halle und damit an ven großen Allgemeinen
eutſchen Sängerbund der für halliſche Vereine nur

mittels unſerer Ortsgruppe Halle überhaupt erlangt werden kann
und den allerdings alle PerthemefngendenSänger mit Aufbietung aller Kräfte erſtreben
müßten haben wir nunmehr unſere Pflicht getan

Hiermit ilt die Angelegenbeit für uns erledigt
Ortsgruppe Halle

Ueber unſere Feldpoſt
Zur Beleuchtung der amtlichen Veröffentlichung Ordnungs

mäßiger Feldpoſtverkehr in Nr 413 Jhrer geſchätzten Zeitung ge
ſtatte ich mir folgendes anzuführen Mein Neffe befindet ſich bei
einer ReſerveSanitätskompagnie einer Formation die bekannt
lich hinter der Front des Heeres der Heimat alſo am nächſten ſteht
Obwohl wir ihm wöchentlich zweimal mit genauer Angabe der
Adreſſe geſchrieben haben war er bis zum 28 Auguſt und
wahrſcheinlich auch bis heute noch nicht im Beſitz auch nur
einer Nachricht von uns Seine letzte Karte mit dem Datum
und Feldpoſtſtempel vom 28 Auguſt iſt am 1 d Mts bei uns
eingetroffen Die erwähnte Bekanntmachung wird daher in

weiteſten r der Auffaſſung begegnen die Goethe ſeinen Fauſt
le en läßt Die Botſchaft hör ich wohl allein mir fehlt der
Hlaube

Jntereſſant wäre es amtlich zu erfahren wie viel Sammel
ſtellen von Anfang an eingerichtet worden ſind Die Auskunft
eines Poſtbeamten lautete Drei Trifft dies zu dann darf
man ſich nicht wundern daß der Betrieb ſtockt Wäre es nicht
zweckmäßiger geweſen in jeder Oberpoſtdirektion eine Sammelſtelle
einzurichten an die alle Feldpoſtſachen ihres Dienſtbezirks geleitet
werden Hier müßten die Poſtlachen geſichtet und den Haupt
ſammelſtellen im Weſten oder Oſten korpsbezirksweiſe oder nach
Diviſionen geordnet zur Weiterbeförderung zugeführt werden
Dann würde ſich der Maſſenverkehr ſchneller bewältigen laſſen
Wo aber lagern die ſeit 10 Auguſt an unſere Angehörigen im
Felde aufgelieferten Sendungen

Einer für viele

Graf Zeppelin der Helfer
Herr Bürgermeiſter a D Quehl hat dem Grafen Zeppelin

folgendes Gedicht überſandt wofür ihm jetzt vom Grafen ein
eigenhändig geſchriebenes Dankſchreiben zuging

Wo bleibt nur Zeppelin
Wenn der nur bald erſchien
Wo nur in aller Welt
Steckt unſer Held

Auf ſeinem weiten Plan
Hat er doch freie Bahn
Und dabei Sonnenſchein
Und ſonſt die Luft ſo rein

Wenn wir ihn auch nicht ſehn
Er muß ja höher gehn
Kätm nur ein Telegramm
Und ſagte Neues an

Ach größter Luftſchiffmann
Nimm dich der Ruſſen an
Vergiß den Erbfeind nicht
Halt ſtreng Gericht

Für Englands falſches Spiel
Setz dir ein Sonderziel
Schon weder Schiff noch Strand
Zu Bruche geh das Land

Wirf aus den Gondeln bald
Was Feinde niederknallt
Mag auch die Welt erzittern
Bei Zeppelin Gewittern

Ungehörigkeit

Reueſter Schmuck für Hunde eine Halsſchleife in
den deutſchen Farben Unglaublich aber wahr Selbſt
verſtändlich iſt das von den Beſitzern nicht bös gemeint aber für
andere iſt es empörend Es wird Zeit gegen den Unfug vorzu
gehen ehe er epidemiſch wirkt Ein Hinweis dürfte genügen um
die Taktloſigkeit abzuſtellen Sollte ein ſolcher nicht helfen ſo hat
die Polizei wohl das Recht auf Grund des Erlaſſes des ſtellver
tretenden Kommandierenden Generals vom 28 Auguſt gegen ſolche

Ungehörigkeit vorzugehen N N
Herrn N E und anderen Einſendern Die Cröllwitzer Papier

fabrik hat wie ſeinerzeit mitgeteilt von den Behörden neue An
lagen zur Beſeitigung der Sulfatdünſte zu ſchaffen Friſt be
kommen Vor Ablauf dieler Friſt 1 Oktober empfiehlt es ſich
daher nicht das Thema von neuem im Sprechſaal anzuſchneiden
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Burgliebenau 7 Septbr Reiche Eichelernte
Der Eichelanhang in den hieſigen Waldungen deren Beſtand meiſt
aus Eichen beſteht iſt heuer ein ſo reichlicher wie er ſeit Jahr
zehnten nicht beobachtet worden iſt Die Laſt der verhältnismäßig
kleinen Früchte iſt bei einzelnen Bäumen ſo groß daß Zweige
herunterbrechen Vom Forſtfiskus werden Eicheln zur Saat auch
für andere Reviere geſammelt Für das Wild beſonders Rehe
und Faſanen bilden die Eicheln eine willkommene Nahrung und
wirken vorteilhaft auf das Wildpret

4 Dölau 7 Septbr Wohltätigkeitskonzert Jm
Heideſchlößchen fand am Sonntag zugunſten bedürftiger Familien
deren Ernährer im Felde ſind ein Wohltätigkeitskonzert ſtatt Die
geſamte Einnahme konnte Herrn Paſtor Dietz zu obigem Zwecke
zur Verfügung geſtellt werden da der Geſangs und Muſiklehrer
Herr Liſſel und feine Schüler ſich mit ihren vortrefflichen Leiſtungen
einzig der guten Sache wegen zur Verfügung ſtellten

9 Aus dem Saalkreiſe 7 Septbr Pferdemuſterung
Dienstag findet im Saalkreiſe und auch im Merſeburger Kreiſe
nochmals Pferdemuſterung ſtatt Ausgemuſtert werden Spann
und Reitpferde

n Weißenfels 7 Septbr Tödliche Unfälle Der
Geſchirrführer Karl Gorbauch von hier geriet unter ſeinen
Wagen der ihm über 33 und Beine ging Gorbauch war ſofort
tot Auf der neuen Fabrik am Bahnhof Webau fiel der jung
verheiratete Arbeiter A Opitz in einen Bottich mit kochendem
Paraffin Opitz wurde ſo ſchwer verbrannt daß er im Kranken
hauſe zu Hohenmölſen ſtarb

Camburg 7 Septbr Schlägerei Jn der Kirchſtraße
kam es heute morgen zu einer wüſten Schlägerei Zwei hieſige
Arbeiter fielen über einen dritten den ſie für einen ruſſiſchen Spion
hielten her warfen ihn zu Boden und mißhandelten ihn Einer
ſtach mit dem Meſſer auf den unabläſſig ſeine Unſchuld Veteuern
den ein und verletzte ihn an der Hand Der Ueberfallene warkein Ruſſe wie ſeine Angreifer angenommen hatten Pudeen ein

harmloſer Geſchirrführer von der Die Täter ſind er
mittelt

Schkölen 6 Sepibr Todesſtur Der Kaufmann
und Manufakturwarenhändler Karl Zipfel der aus Gefälligkteit in
Prießnitz mit in der Ernte half hatte das Unglück auf dem Ge
treideboden durch ein paar Bretter zu brechen und etwas über
2 Meter auf das Gewölbe des Stallgebäudes zu ſtürzen Dabei
hat er ſich einen Bruch des Halswirbels zugezogen Der Tod trateine Stunde darauf en

W Vom Oftharz 5 Septbr Die Talmühle nieder
gebrannt Die allen Harzwanderern woblbekannte Talmühle

Domäne

am Fuße der Burg Falkenſtein im Selketale iſt in dieſer Nacht

f

Der Feuerdurch ein Großfeuer volſſtändig vernichtet worden
ſchein war meilenweit ſichtbar

4 Auma 6 Sept Der Kaufvertrag des
Elſtertalwerkes genehmigt Jn einer am Sonn
tag hier ſtattgefundenen außerordentlichen Generalverſamm
lung des Elektrizitätswerkes des Elſtertales e G m b H
in Liquidation erſtattete Bürgermeiſter Kolbe Auma Be
richt über die Verhältniſſe ſeit der letzten Generalverſamm
lung Die Thüringer Gasgeſellſchaft habe das Werk wie
es ſteht und liegt für 90 000 Mk erworben um es nach
Eintritt ruhigerer Zeiten in eine Aktiengeſellſchaft umzu
wandeln Der Betrieb gehe ſeit dem 1 Mai auf Rechnung
der Thüringer Gasgeſellſchaft Der Kaufpreis ſei zahlba
am 1 Mai 1915 und bis dahin unverzinslich Die Koſten
der Uebertragung gingen zu Laſten der Genoſſenſchaft Der
Aufſichtsrat habe einſtimmig den Vertrag gutgeheißen Es
wäre angeſichts der ganzen Sachlage ein Glück geweſen daß
der Vertrag zuſtande kam denn ſonſt hätte höchſtwahrſchein
lich wegen Zahlungsunfähigkeit der Konkurs angemeldet
werden müſſen Welch unſagbares Elend wäre dadurch über
einen großen Teil der ärmeren Genoſſen hereingebrochen
Die Haftſumme von je 750 Mk für einen Geſchäftsanteil
zuſammen weit über 1 Mill Mark wäre fällig geworden
und zwar unter dem gänzlichen Verluſt der eingezahlter
500 Mt für den Anteil Jetzt brauche man keine Nachzah

Blungen und es verbleibe am Ende der Liquidation den Ge
noſſen ein wenn auch verhältnismäßig kleiner Betrag zur
Verteilung Darauf wurde der vom Referenten geſtellte An
trag Die Generalverſammlung nimmt Kenntnis von den
Kaufvertrag mit der Thüringer Gasgeſellſchaft und hat Ein
wendungen gegen denſelben nicht geltend zu machen ein
ſtimmig angenommen

c S m
Getreide Futterartikel uſw

Der Saatenſtand in Preußen Anfang September 1914
war wenn 2 gut 3 mittel bedeutet folgender Hafer 2,6

gegen 2,6 im Auguſt und 2,5 im September 1913 Kartoffeln
9 2,8 bezw 2,6 Zuckerrüben 2,7 2,6 bezw Futter

rüben 2,6 2,6 bezw 2,5 Klee 2,9 3 bezw 25 Luzerne
2,6 2,5 bezw 2,6 Rieſelwieſen 2,5 2,6 bezw 2,4 andere
Wieſen 2,8 2,9 bezw 2,8

Jn den Bemerkungen der Statiſtiſchen Korreſpondenz
heißt es Die Vertrauensmänner ſind mit einigen Aus
nahmen nämlich derer aus den zu feucht geweſenen weſt
lichen Gegenden des Lobes voll über das prächtige Ernte
vetter und die flotte Erledigung der Erntearbeiten Sie
kommen aber jetzt nachdem überall die Erdruſchergebniſſe
rorliegen vielfach nochmals zurück auf bereits im Vormonat
erhobene Klage über eine nicht ganz ergiebige Kornernte
beſonders vom Winterroggen Dagegen ſoll das diesjährige
Korn an Güte obenan ſtehen Auch der Strohertrag wird
wo rechtzeitige Befeuchtung eintrat reichlich ausfallen Ueber
Hackfrüchte kommen aus den zu trocken gebliebenen Gegenden
wenig erfreuliche Nachrichten Die halbſpäten Kartoffeln
ſind zumeiſt ſehr klein und neigen im beſſeren Voden zur
Fäulnis Das Kraut ſtirbt hier und da ſchon ab Man
rechnet auf eine beſſere Lohnung der Herbſtkartoffeln zu
deren Entwickelung allerdings auch Regen gehört der bald
eintreffen müßte Auch Zucker und Futterrüben brauchen
nur Befeuchtung zu ihrem Fortkommen ſonſt wird Nach
teiliges über ſie nicht berichtet An Regenmangel leiden
ferner Futterpflanzen Klee Luzerne ſowie Wieſen ihr
günſtiger Stand im Weſten kann den ungünſtigen in der
öſtlichen Landeshälfte nicht aufwiegen Klee und Luzerne
werden von den überhandnehmenden Mäuſen ungeheuer ge
Winter verzehren werden

d 4
Halliſcher Witterungsbericht

7 C herDer 0 wert el ern de um dJ Uhr abends t i g9 5
m 2 rVarometer Millimeter 758 3 757,1Thermometer Celſius 123d 560 3Rel Feuchtigkeit

Wind
Marimum der Temperatur am 7 Sept
Minimum in der Nacht vom 7 Sept zum 8 September 940
Niederſchläge am 8 Septbr 7 Uhr morgens 00 a

Aalliſcher Markfbaricht
eptembvom s September

Eier Mandel 1,40 1,50 M Grüne Bohnen Pfd 10 15 M
z W 2 9 r 2Butter Stück 065 0,40 Salat 02 0,93Hühner Stück 2,59 3,70 Rotkohl Stück 6,98 0,10

Hähne Stück 2,90 3,00 Weißkohl Stü
Enten Stück 50 Wirſingtoh Stück 0 A5 10Gänſe 4,00 7,0 ſ Blumentohl Stück l 4äTauben ig Paar 1,00 1,56 ohrrüben Mandel 2,10 6 15
Lepfel Pfd 0,10 25 r Koh rabi S tück 2Virnen Pfund 10 0,25 Radieschen 2 Bd 45 66
Vflaumen Pfund 9,10 0,20 zwiebeln Pfund
Apritoſen Mandel 0,20 0,25 Sellerie pro Stüce 19Wfirſiche Pfund 9,85 50 Kartoſffeln Ztr
Kaninchen Stck 1,900 1,50 0,05v J M J 9Rebhühner pro Stück 9,79 1,60 Schweinefleiſch Pfd 90
Gurten Mandel 6,30 0,450 Hamtmelflei et 70 1,00

S Schock 1,09 Rindſleiſch 9,75 1,19Senfgurken p Schock 1,20 1,80 Kalbileiiſch 0,90 1,40
e

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungslommiſſion am Halliſchen Schlacht

und WViehhore
Bezahlt wurden am 7 September 1914

für 50 k F leiſch gewich t
Ochſen höchſter Preis 15 Mkniedrigſter Preis s8häufigſter Preis 78Bullen höchſter Preis

niedrigſter Preis e8häuſigſter Preis 73Kühe höchſter Preis s 75niedrigſter Preis 58dhäuſigſter Preis
Jungrinder höchſter Preis

niedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis Sniedrigſter Preis 64häufigſter Preis 70Schafe 1 Lämmer und Maſthammel dniedrigſter Preis
2 Schafe höchſter Vreis iniedrigſter Preis 12häufigſter Preis 742 für 50 kg Schlachtgewicht s

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften ein
ſchließlich des Schmeeres unter unentgeltkicher zugabe des fogen
Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut
Schweine höchſter Preis s Mkniedrigſter Preis v7bäuſigſter Rreis e

e
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Truppen am 20 Auguſt Radom verlaſſen

Panik

Verluſtliſte Nr 20
Gardefüſilierregiment Berlin 6 Kompagnie Reſerviſt

Kurt Schulze aus Erfurt leicht verwundet 7 Kompagnie
Gardefüſilier Johannes Vogt aus Güſten Anh verwundet

Füſilierregiment Nr 86 Flensburg und Sonderburg
7 Kompagnie Feldwebel Otto Kaufhold aus Gr Mühlingen

Anhalt ſchwer verwundet ßnfänterieregiment Nr 96 Gera 5 Kompagnie Re
ſerviſt Ernſt Türpitſch aus Neuſtadt Kreis Neuſtadt totMusketier Fritz Petermann aus Untermhaus Kr Gera

leicht verwundet Hoboiſt Sergeant Dietzel verwundet
Musketier Richard Pühlhorn aus Pohlitz Kr Greiz ver
mißt 7 Kompagnie Musketier Johann Hehl gen Oſel
aus Jena Kr Apolda vermißt Musketier Oskar Glau
flügel aus Apolda vermißt Reſerviſt Otto Lorenz aus Greiz
Reuß ä vermißt Reſerviſt Albin Reinhold aus Witt

chendorf Kr Neuſtadt vermißt
Jägerbataillon Nr 8 Schlettſtadt 2 Kompagnie Re

ſerviſt Edmund Henning aus Quedlinburg Kr Magdeburg
tot

Jägerregiment zu Pferde Nr 6 Erfurt 1 Eskadron
Vizewachtmeiſter Artur Klein aus Schmiegel Kr Schmieget
ſchwer verwundet Jäger zu Pferde Ernſt Heilmann aus
Kleinaga Gera Reuß ſchwer verwundet 2 Eskadron
dige zu Pferde Georg Bering leicht verwundet 4 Es
adron Reſerviſt Erich Förſter aus Klein Dembach tot

5 Eskadron Jäger zu Pferde Max Schlegel aus Jena Kr
Jena ſchwer verwundet

Feldartillerieregiment Nr 19 Erfurt Leichte Munitions
kolonne der I Abteilung Kanonier Torge verwundet

Königlich Sächſiſche Armee

6 Jnfanterieregiment Nr 105 Straßburg 9 Komp
Sergeant Bataillonstambour Otto Schäfer aus Kirchengel
Kr Sondershauſen verwundet Soldat Walter Haus

mann I aus Ammern Kr Mühlhauſen verwundet Soldat
Willy Däumler aus Halle gefallen Gefreiter Max Neſtmann
aus Saalburg Kr Schleiz verwundet 10 Kompagnie
Tambour Otto Pohlemann aus Gerbſtedt Mansfelder See
kreis verwundet 11 Kompagnie Leutnant der Reſerve
Eckard Meiſter aus Leipzig ſchwer verwundet Soldat Fritz
Rieger aus Raguhn Kr Deſſau verwundet 12 Kom
pagnie Leutnant der Reſerve Ernſt Peter aus Leipzig ge
fallen Soldat Alfred Wecker aus Greiz Reuß ä ſchwer
verwundet Bauch Soldat Otto Reichenbach aus Naumburg
Kr Merſeburg leicht verwundet Schulter Soldat Paul

Stoye aus Merzien Kr Köthen verwundet ß
1 Feldartillerieregiment Nr 12 Reitende Abteilung

Königsbrück 1 reitende Batterie Fahnenjunker Unteroffi
zier Hans Dürbig aus Leipzig gefallen Fahrer Franz Paul
Heinrich Grun aus Naumburg Kr Liegnitz vermißt

hetzte Depeſchen
Samog von den Engländern beſetzt

WTB Berlin 8 September
Nach nunmehr eingetroffenen zuverläſſigen Meldungen iſt

Samoa am 29 Auguſt von den Engländern ohne Kampf beſetzt
worden

Panik im Ruſſenheer

WTB Wien 8 September
Wie aus Krakau gemeldet wird hatten die ruſſiſchen

Am 27 Auguſt
morgens kehrten ſie aber in Stärke von 2000 Mann wieder
zurück Als ſich die Nachricht verbreitete daß deutſche Trup
pen herannahten entſtand unter den Ruſſen eine furchtbare

Sie verließen in großer Haſt und Unordnung die
Stadt Die ruſſiſche Jnfantecie hielt ſich ſechs Werſt hinter
Radom und überſchüttete ruſſiſche Kavalleriepatrouillen die
ſie für Feinde hielt mit einem Hagel von Geſchoſſen Es
gab viele Tote und Verwundete Am 28 Auguſt
beſetzten die Deutſchen Radom B

Die Franzoſen kaufen aber zahlen nicht

WTB Mülhauſen Elſ 8 Septbr
Wenn auch die franzöſiſchen Truppen hier keine Greueltaten

und Grauſamkeiten verübt haben wie einige auswärtige Zei
tungen meldeten ſondern ſich eines guten Tones befleißigten ſo
hat aber die Militärbehörde bei Geſchäftsleuten und in Waren
häuſern große Einkäufe in Hemden Unterhoſen Bettdecken und
namentlich Schuhen für die Soldaten gemacht die ſie zu begleichen
vergaß Sie ſtellte für die Verkäufer lediglich Gutſcheine aus
mit denen ſie an die Stadtverwaltung verwieſen wurden Es han
delt ſich insgeſamt um Beträge von 50 000 bis 60 000 Mk

Gold gab ich für Sisen
Mit ſchönen Verſen an das Rote Kreuz begleitete in Ober

hauſen eine ungenannte Dame die Ueberlaſſung eines ſchweren
goldenen Doppeltrauringes Die Verſe lauten

Des Lebens Güter blieben mir verſagt
Jch hab nie ſonderlich danach gefragt
Doch heute ſchmerzt s heut möcht ich gerne faſſen
Mit beiden Händen tief in volle Kaſſen

Und wüßte doch es wär nie tief genug
Die Wunden die der Krieg der grauſe ſchlug
Den Jammer all und all das Leid zu mindern
Und tauſendfachen Schmerz und Not zu lindern

Trotzdem die kleinſte Gabe iſt willkommen
Und wird ich weiß mit Freuden aufgenommen
Laß drum dir dieſen goldnen Reifen ſchenken
Er lag im Schrein als teures Angedenken

Wenn er auch nur die kleinſte Träne ſtillt
So iſt s genug es iſt ſein Zweck erfüllt
Und den der ihn dereinſt getragen freut s
Drum nimm ihn hin du liebes Rotes Kreusz

Handoel Gewerbe und Verkehr
Rheiniſch Weſtſäliſche Boden Kredit Bank Köln Die am

1 Oktober 1914 fälligen Coupons der Pfandbriefe der Rheiniſch
Weſtfäliſchen Boden Kredit Bank in Köln werden laut Bekannt
machung im Jnſeratenteil unſerer heutigen Nummer in gewohnter
Weiſe ſchon vom 15 September d Js an koſtenlos eingelöſt

Die Berliner Direktion der North Britiſh and Meracantile
Feuerverſicherungs Aktien Geſellſchaft hat ſich infolge der politiſchen
Lage von der Zentrale in London losgeſagt Die Stuttgarter
Rück und Mitverſicherungs Aktiengeſellſchaft übernimmt vom 1 d
Mts ab die geſamten Huftungen für den deutſchen Verſicherungs
beſtand und tritt in ſämtliche Verträge ein

Vertagung von Dividendenzahlungen Jn der Generalver
ſammlung der Porzellanfabrik Königszelt Akt Geſ wurde be
ſchloſſen die Ausſchüttung der mit 9 Proz vorgeſchlagenen Divi
dende bis zum 3 Dezember d Js zu vertagen Ebenſo beſchloß
die Generalverſammlung der Porzellanfabrik Hutſchenreuther die
Verſchiebung der Auszahlung der mit 12 Proz in Ausſicht ge
nommenen Dividende bis zum 3 Dezember 1914

Erhöhung des Kupferzuſchlags für Leitungsdrähte Die Ver
kaufsſtelle Vereinigter Fabrikanten iſolierter Leitungsdrähte be
rechnet vom 3 Septbr ab einen Kupferzuſchlag von 4 Mk ab
27 Auguſt 3,60 Mt pro Gramm Kupferquerſchnitt und 1000 Mtr
Länge bei täglicher Schwankung

Geſtaltung der Schraubenpreiſe Die Firma J J Tillmann
in Neu Kronenburg bei Opladen hat abermals eine Erhöhung der
Schraubenpreiſe vorgerommen und zwar für dünne Maſchinen
ſchrauben durch Herabſetzung des Rabatts von 50 auf 45 Proz
für die meiſten Sorten von Muttern durch Ermäßigung des Rabatts
um 1 bis 3 Proz ferner für Wagenbauſchrauben durch Ermäßi
gung des Rabatts um 2 Proz Auf der anderen Seite hat die
Firma eine Ermäßigung der Preiſe für ſtärkſte Maſchinenſchrauben
durch Erhöbung des Rabatts von 50 auf 54 Proz für längere
und ſichere Schlußſchrauben durch Erhöhung des Rabatts um 3
Prozent und für Stellſchrauben durch Erhöhung des Rabatts um
1 Proz vorgenommen Die genannte Firma gehört der Handels
ſchrauben Vereinigung nicht an Wie wir hören wird letztere
ganz davon abſehen Preismaßnahmen zu ergreifen ſondern zu
nächſt noch die Entwickelung der Marktlage abwarten Die
Schraubenfabriken haben zwar auch bis zu einem gewiſſen Grade
für Militärzwecke zu arbeiten indeſſen reichen die hierdurch herein
gekommenen Aufträge nicht aus die großen Ausfälle auszugleichen
die bei der Privatkundſchaft entſtanden ſind
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Prozent zu ethöhen

ſtellung des Kalkſtickſtoffs nur

die vor dem 31

at ein größeres

Saale und Unstrut

ſoll eine Abſchlagsverteilung erfolgen
906 Mark bevorrechtigte Forderungen 1 172 964 Mark
rechtigte Forderungen und 45 765 Mark bedingte Forderun
Der zur Verteilung verfügbare Maſſebeſtand beträgt 122 779 Mt

Der Verband Sächſiſch Thüringiſcher Webereien Sitz Gr et
beſchloß ſeinen Mitgliedern zu geſtatten für fällige Forderung
Dreimonatsakzepte unter Berechnung des Diskonrs in Zahlung
zu nehmen auch wenn die Annahme von Akzepten bishe aFerner ſollen noch nicht fertiggeſtellte A

trichen werden dürfen ſoweit die
Fertige Ware darf auf Abruf lagern

band der Fabrikanten von Damenkonfektions u
Koſtümſtoffen b ſeiner er ie noch nicht in
r treichung der Ordersmöglichſt entgegenzukommen Ferner wird der Vorſtand ſoweit

ſich um die Bezahlung der vor dem 1 Auguſt abgeſchloſſe
Käufe handelt bei Zuwiderhandlungen gegen die Zahlung
dingungen keine Konventionalſtrafe ausſprechen

Preiserhöhung für Kalkſtickſtoff
für Stickſtoffdünger G m b H gibt bekannt daß
Kriegslage und die dadurch bedingten weſentlich

die Preiſe des Kalkſtickſtoffs für
Herbſt 1914 Frühjahr 1915 um 9 Pfg für das

e Die Verkaufsvereinigung beront daß mit
dieſer Preiserhöhung die Mehrkoſten ihrer Werke für die Her

are bezüglich der

Die Verkaufsvereinigu

zum Teil gedeckt werden
Der Verband der Fabrikanten halbwollener engliſcher Stoffe

beſchloß ſeinen Abnehmern hinſichtlich Annullierungen in de
Weiſe entgegenzukommen daß es den Mitgliedern freiſteht die
jenigen in Auftrag gegebenen Waren die ſich bisher noch nicht in
Fabrikation Wenn zu ſtreichen Außerdem ſind Zahlungser
terungen beſch g worden die darin beſtehen daß für Ware

uli beſtellt waren es den Mitgliedern überlaſſ
iſt Dreimonatsakzepte mit entſprechender Diskontvergütung ar

telle von Kaſſe in Zahlung zu nehmen

Preiserhöhung für Stabeiſen Wie man e ſind den
Vorgehen der rbeiniſch weſtfäliſchen Werke entſpre die
rei für erer8 in Südweſtdeutſchland erhöht worden

othringer Werk für Stabeiſen ab Werk 125 M
netto gefordert wogegen Mitte Juli der Stabeiſenpreis für Loth
zingiſch Luxemburger Material ſich auf 82 83 Mk ſtellte der
Aufſchlag beträgt mithin 40 Mk ver Tonne Die rheiniſchweſt
fäliſchen Werke verlangen ähnliche Sätze und zwar werden etwe
130 Mk ſür gewöhnliches Stabeiſen er Das Abſchluß
geſchäft iſt noch ſehr ſtill was an Beſte
gewöhnlich mit ſofortiger Spezifikation belegt
weſtdeutſchen Hüttenwerke haben übrigens die Stabeiſenkontra
ſuspendiert und ſie behalten ſi
vor Dieſes Vorgehen hat wohl ſeinen Grund in der an und füt
ſich für die ſüdweſtdeutſche Eiſeninduſtrie durch den Krieg hervop
gerufene ungünſtige Situation
zum Erliegen gekommen daß vorübergehend eine Produktion über
haupt nicht möglich war auch jetzt kann ein geringer Prozentder Werke nur noch unter großen Schwierigkeiten und bei n
erhöhten Selbſtkoſten aufrechterhalten werden wodurch die For
derung nach höheren Preiſen erklärlich iſt

end auch
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Familie III

Abfuhr Institute 18 Bettiedernhandlung und
Kellnerſtr 1 ettfedern RelnigungsanstaltEmil Banse guperttg Burkharät di et

Akk al u Bettf billv n el Böttchereien aller Art

e T

Elektrische Licht und Krait
Anlagen Klingel Telephono

Blitzablelter
und Beleuchtungskörper

L Rissland P2nderſtr z

Fliessen
Rich Wolf alt Thür Bahnhb T 1113
Muſter Ausſtellg Alt Prom 10

Kinderwagen u Korb waren
Thbeod Lühr Leipzigerſtr 94 T 198

Kohlen Briketts Koks

beleuchtung a 2K Albrecht Alt Markt 3 T 1807 Max Friedrich Kl Märkerſtr 3
Bürsten waren

Architekturen A Kunzemann Leipzigerſtr 25
Paul Luhmanx Harsz 9 T 1749 Telephon 2869

Dampi Wasch und PlättAsbest AnstaltenEulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320
Auskunftelen 35 Halloria 5

Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42 Marienſtraße 3
Teil 2920Automohlle am i änund Automobilmobil Reparaturen Drahbt Drahtzaun und Sleb

AntoZentrale Otto Kühn rer warenſabrik
Niemeyerſtraße 7 Teſephon 619 Ed Eichner Co Prinzenſtr 5

Baugeschäafte Elektrische Licht und Kraft
z anlagen BeleuchtungskörperSermann Mäce Königſtr 71 Klingel und Telephonanlagen

Baumateriaſien fi an g A d Univerſität 13
9

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Telephon 2332

Tahn Atelior ubbr itannia Gr Ulr ichstr n ahne Entfernung der Wurzeln

Garten und Gummischläuche
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Handelsschulen
Vaers Handeleſgchſchule Handlungen zu haben

eineaer u Hel Dittenberger
Haus und Küchengeräte verl Königſtr a Thür Vahnh

M Herrmann vorm WilhHeckert Gr Ulrichſtr 57 tlallesehor Kohlenhot

Heizungs und Lüftungsanlagen eDicker Werneburg Turmſtr e e
Jalousien und RolladenHall Jalouſ u Rolllad Fabrik A

Franz Rudolph Co Krauſen
ſtraße 16 Telephon 2106

v r
h

e

Königſtraße 93 Tel 1439

m e n Garantie I Sitz
und Haltbarkeit

Küustlicne Zühne mit u

sind in allen besseren Kohlen S

I

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Halleſches Kohlenwerl G m d

Brüderſtraße 5 Teleohon 782
Buchmann K Co m b H
Juſt L Wuch Str 45 8149

Halleſchese voblenle u Britkett
L kontorAnerkannt beſte Marke m b

Ecke Merſeburger u Schmieditr3939 u dern kg
LederhandlungPaul Anderſch Magdedurgerſtr s

Möbel Spiegel und Polster
warenGeorg Schaible Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
Singer Co Nähm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Oefen und kierde
G Pawlowoski Burgſtr 48 T 3192
Optiker und optische Anstalten
R Kleemann Moritzzwinger 9

a

Spezlalbhehandlung für nervöse und ängstl Personen Sehr mässige

n
EKmpfehlanswarte

Einkauisquellen

für das
Goschäkt

Putzgeschäfte
B Herker Steg 1 Tel 688

Riemenscheiben
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 32

Schneider für Damen
Auguſt Göbel Talamtſtr 1
Anſertig f Koſtüme u Kleider

Schneider für Herren
Seimſath Steg 19

nzug nach Maß von A 42 an
Tapeten

Herm Biſchoff Gr Klausſtr 4
Tapezierer und Dekorateure

Bruno Huth Krauſenſtraße 2
Telephon 3674

Max Born Gr Brauhausſtr 14
Telephon 2467

Treibriemen
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Zahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Zoologische Handlung
Otto Venſe L Wuchererſtr 12

Preise Teilzahlung Tel 3865 Plomben von allem Material
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